
 
 

PRESSEMITTEILUNG /// VERANSTALTUNGSTIPP 
 

Dessau, 6. Juni 2007 
 

Erfolgreicher Auftakt 
 

für das Filmprojekt des Offenen Kanal Dessau 
 

Vom Nachtjackenviertel zum Stadtumbaugebiet 
 

Zum ersten Treffen für das generationsübergreifende Vorhaben des Offenen Kanal 
Dessau haben sich am 5. Juni 2007 zahlreiche Interessenten eingefunden, um sich 
über das Vorhaben näher zu informieren. Unter den Neugierigen waren unter 
anderen zwei Lehrerinnen mit ihren Schülern, langjährige Bewohner des Dessauer 
Quartiers „Am Leipziger Tor“ sowie ein Architekt aus Weimar, dessen Großeltern in 
Dessau gelebt haben. Sie alle wollen sich bis zum Jahresende näher mit dem 
Dessauer Viertel beschäftigen und im Ergebnis Dokumentarfilme produzieren. Einige 
von ihnen verfügen schon über Erfahrungen im Umgang mit dem Medium Film. 
Bereits während der Präsentation des Projektes wurden von den Teilnehmern erste 
Ideen für die Umsetzung eingebracht. Thematisch geprüft werden nun die Häuser- 
und Baugeschichte sowie die Frage nach dem Leben in dem Viertel, das allein in den 
letzten einhundert Jahren durch Kriegszerstörungen, sozialistischen Wiederaufbau 
und die Folgen der Wende baulich mehrfach überformt worden ist und heute wieder 
auf dem Prüfstand steht.  
 

Jetzt beginnt die Phase der Recherche. Gezielt werden Orte und Menschen gesucht, 
die exemplarisch das Leben in dem Gebiet einst und heute widerspiegeln. Das 
Projekt wird von dem Berliner Autor und Regisseur Rolf Teigler begleitet. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Kurzentschlossene können noch einsteigen. Das erste 
Arbeitstreffen  zu Projektentwicklung, Vor-Ort-Recherche und Fragen der 
Entwicklung des Stadtgebietes findet vom 
 

Donnerstag, den 21. Juni, bis zum Samstag, den 23. Juni 2007, 
 

statt. Treffpunkt ist am  
 

Donnerstag, den 21. Juni 2007, sowie am Freitag, den 22. Juni, jeweils 
um 18.00 Uhr in der Kontaktstelle Stadtumbau, Franzstraße 153, 06842 Dessau. 

 

Das Filmprojekt wird gefördert durch den Fonds Soziokultur e. V., die Medienanstalt 
Sachsen-Anhalt und die Stadt Dessau. Es entsteht in Kooperation mit der 
Kontaktstelle Stadtumbau. 
 

Weitere Infos: Kristin Beckmann, Funk: 01577 216 01 15 
    Edith Strasburger, Tel.: 0340 – 220 85 30 
Pressekontakt: maren franzke, Tel./Fax: 030 – 97 00 50 73 / Funk: 01 71 – 172 19 03 
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